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Senatsverwaltung für 

Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt  

 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Gunnar Lindemann (AfD)  

über  

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen – 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16395 

vom 14. August 2023 

über Filmaufnahmen in Marzahn Hellersdorf / Erteilung von Drehgenehmigungen 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit 

und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf Ihre 

Anfragen zukommen zu lassen und hat daher das Bezirksamt Marzahn - Hellersdorf von 

Berlin sowie die Filmproduktionsgesellschaft um Stellungnahmen gebeten. Die 

Stellungnahmen des Bezirksamtes und der Filmproduktionsgesellschaft wurden in den 

Antworten berücksichtigt. 
 

 

Frage 1: 

 

Welche Filmproduktionsgesellschaft hat zu welchem Zweck und für welche Dauer ein Drehgenehmigung auf 

dem Platz vor dem Freizeitforum Marzahn am 10. August 2023 beantragt ? Wer hat diese Drehgenehmigung 

erteilt mit welchen Auflagen und welchem Ziel ? Welche Art von Film soll hier produziert werden ? Warum 

wurde der Bezirk Marzahn – Hellersdorf ausgewählt ? 

 

  



Antwort zu 1: 

 

Die Filmproduktionsgesellschaft Port au Prince Film- und Kulturproduktion GmbH hat für 

die Dauer vom 9. August 2023, 17:00 Uhr – 11. August 2023, 19:00 Uhr für die Produktion 

einer fiktionalen Serie auf dem Victor-Klemperer-Platz und der Marzahner Promenade 

einen Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung gestellt. 

 

Die verkehrsrechtliche Anordnung wurde von der Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, 

Klimaschutz und Umwelt erteilt und diente der Verkehrssicherung.  

 

Nach Auskunft der Produzentin wird eine schwarze Komödie / Satire mit dem Titel 

„Schwarze Schafe“ produziert. Der Ort wurde u. a. auf Grund der ruhigen Lage und der 

Fläche auf dem Platz sowie der Architektur ausgewählt. 
 

 

Frage 2: 
 

Welche Filmproduktionsgesellschaft hat zu welchem Zweck und für welche Dauer eine Drehgenehmigung im 

Bezirk Marzahn Hellersdorf im Juli 2023 oder August 2023 beantragt und für welche Standorte genau ? 

 

Frage 3:  

 

Was waren die Titel der im Juli und August im Bezirk Marzahn Hellersdorf gedrehten Filme und welche Inhalte 

vermitteln diese Filme ? 

 

Frage 4: 

 

Ist dem Senat bekannt, das eine Filmproduktionsgesellschaft im August 2023 in Marzahn Hellersdorf mit 

Infoständen, Flaggen und Bannern mit der Bezeichnung ANP und einer Aufmachung, die den Logos, Fahnen, 

Plakaten und Zeichen der AfD zum verwechseln ähnelt versucht hat, Infostände und/oder Veranstaltungen 

der AfD zu imitieren? Wie beurteilt der Senat dieses Vorgehen? 

 

Antwort zu 2, 3 und 4: 

 

Die Fragen 2, 3 und 4 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

 

Im Juli 2023 wurden von der Firma Studio TV Film GmbH für die Serie „Blutige Anfänger“ 

vom 2. Juli 2023 – 5. Juli 2023 in der Paul-Schwenk-Str., Am Schmeding und 

Hagebuttenhecke und von der Firma good frieds Filmproduktions GmbH für die Serie „Oh 

Hell“ am 31.07.2023 in der Marzahner Promenade Anträge gestellt. 

Im August 2023 wurde von der Firma Port au Prince Film- und Kulturproduktion GmbH für 

die Serie „Schwarze Schafe“ vom 9. August 2023 – 11. August 2023 auf dem Victor-

Klemperer-Platz und der Marzahner Promenade ein Antrag gestellt. 

  



Es ist nicht Aufgabe des Senats, sich Kenntnis über einzelne Inhalte von Filmproduktionen 

zu verschaffen und diese zu beurteilen. 

 

 

Berlin, den 30.08.2023 

 

 

In Vertretung 

Dr. Claudia Elif Stutz  

Senatsverwaltung für 

Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 


